
.N U6. cki'ilaq am l . Ills» l859
Die „Laibachcr Zeilnng" erscheint, Mit Ausnahme

dcr Sonn- und Feicrlagc, täglich, und lostet sann«!

dcn Vcilag.cn in» C o m p t o i r g a n z j ä h r i g l i ft.,

^ h a l b j ^ihri g .1 »l. 5»<> f r , , mit K r c u z b a n d >»» (lo»>p'

loir g a o z j , 12 fi,. h a l l ' i . <> si, Fnr di. Zuiicllung

i,,'S H^in^ si»d h a l l ' j . 5tt lv. »uhr z>l cntlichl.ii. Ä,'i<

der Post p o r t o f r e i g a n z j . . «nlrr .Nv>,lzl'^»d und

gedruckter Vidrcssc 15 fl., h., l b j . 7 si. 5« lr.

I n s t r t i o n s^c l>n h r für cine Garmond-Spalten

^tile oder de>« ^l.,il»i derselben, ist fnr lmalige E in

sch.iltnng <l lr., für 2malig, « sr., fnr Amaliqe l v l r

>>, f. w Zn dilsc» (ijil 'iilncn ist iwch d>r Insertions

stänlpll per AO lr. sin ,inc jcdeSinalige lzinschallun^

hin^u jn »cchinll. Insnl i le l>is lO Z i i l l « loft,« l ß

«'» lr. fur 3 A l a l . l ft. <U lr . f in » ti'tal »nd lw l r /

>ui l Mu l (»nil In l ' lg i i f f de< 'mftr t i l 'nSftampils.) /

Amtlicher Theil.
^ 3 c . f. k. Apostolische Majestät hal'eil mil Aller,
höchster EiNschlieüiing vom 24. Mai d. I . den Sta l l '
lwltereirath und Kreiövorstrl'rr in Szill'gy > Somlyu.
Gnslav G r o i s , in dc>6 Greminm der siebrnbürgi-
scheu (^tatihÄlterei zn übcisctun, fcrner a» dessen
Slellc hc,i z^rciskonlinissär erster Klasse. Io'cf von
M c d v e y , zuiu Statlhaltcrciralhc und .^rcî vorslc»
her in Szill'gy - Somlyü mil den systennnastigen Ve<
zügcn allcrgua'digsl zu crnenllcn gelliht.

Se. k. k. Apostolische ?Najcstät habcn mit Aller»
böchstlr Eitts^lirßlill^ «!<!<». Pno»a de» !^. I l in i d. ̂ ,
ben Ol^drchant u»d Pfavrcr uon Tolml^o, Join
.ssinssi, ^»nl Dmiil'crrn <->>» dcin Mllr^p^Iilanlapiirl
in lldinc allsrgliadigst zu n»t»»cn gerndt.

Sc. k. l. Apostolische M.ij.'stät hnl'tn mit Mcv.
>>Ll,Dslls ElUschlitftunss vom 1«. Juni d. I , die Mini»
slcl'm! > 5w,z!'pl5':: !M l. f. Z-iimnzmmiswium. Wil '
helm .ftvischksr und Ferdinand '̂, V r .i » n c » d a l.
z>, Ministrl inI 'Slkl ltarlN l'ci dicstm Mioisttrinm
allcr^näi'i^st z» crnrimsn geruht.

Dlis F'.nanzillinislcvillm hat die bei drm ?. k.
Fm.-m^nmisM'ilUN cvlcrigtl'» fünf Ministcvi.'l'^onzipi.
slenstelltn dm, Finanzl'czirföKommissäl- der östt'rei.
chischcn Hinml^^nlde^ircklio!,. t)licdrich H ö l z l. dcin
?«!Ns>nzl'tzil?ü > Komnussär der ^inan^^andledileklionc!
Abil'eillliig i>, Plcpl,'»,^, Andreas V n u in g a r ln er,
den Äonzlptöadjnnklen dieses Ministcrinmö, Dominil
u. O r o f i n o u>l0 Karl v. !̂ at our v. T l ' l i rm<
l ' u r g . dan» dem Konzipistrn der Finanz--Lai,0lS'
Dire!tjon in Oraz, Franz W i r k e r v. Waker»
fc l .d . verliehen.

Am 2.'!. Inn i 18.'i9 wird in dcr k. k, Hos.
und Staatödniclcrci in Wien daö X>X. Stück deö
Äilich<z^csel)l)lattrs auögcgcl'en niro versinket wcrdcn.

Daösell'e enthalt unier
Nr. N0. Tie KnndmachlMss de« ^inan^minisleriilmö

uom 1A. Juni I8!'i!>. nl«r dic ltrhelmng dei Ne>
l'enzollanllrr 1. Klasse z» Capodislria „nd n̂ssin»
piccolo zn Hanplzollamiern 2. Klafsr.

Nr. 111. Dic Vrrorl'Nüng dsö Inslizminislerinmö vom
l^ . I n " i 18.^!), nlicr dcn Zeilpuntt l>eo Veginneo
der Wilksamleit dcr NolliriatS.Osconlng i,n Ära>
kaner nnd Veml'er,^r Obellanse^eli^ls'Sprengel.

Nr. l>2. De» Erlaß srö Fiüaüzmmislerülmo vo-ll
22. Juni 18l;!». wegen Hinauögt'l'c von Staats.
SchulourrschreiDungl» fnr f^Ill^c Inlcressrn dcr
freiwilligen Anleidc ,̂'om Icihrc l6 l l^ .

W i e n . 24. Inn i IK.'ili.

Vom k. k. Rcdaltions.Vnrcml des Reich^gsseyl'laltli«,

^UiGmMher Theil.
i t a i b a c b , 3(1. I n n i .

(5s gil't ein Wörlchcn, da^, so klein nnl> llnde»
deutciw eo scheint, dennoch von der größl<l> Wlchl'a/
leii >c>n l a u » ' cö spielt in dcr Weltgcjchichlr rinc
grofte Nol lc ; bald yal cü 3isa.irlUlia.cn. dlild Vo'l-
kcrn vcrnichlcud in die Ohren a/l lüngeu. caß sie
rcncvoll sich an die Brust schlugt« unl> l laglcn. ^ ü
itt »in Dollncrn'0»l fnr den. welchen cs t i i f t ' l , l i i l
Ur t l 's i l . t»ssscn ^^Ijft icclrl- uucll'ililich i » , dru» d«r'
ssll'r ist d.iiü un^Diuiuc'l'alc Sticks.»!. Nüd dl<s>s ivin»
zigc Wörtchcu ^'ciN : ^ Z u > p ä t " . — Die G l fahi lu.
wclchc Europa rrohcn von ^.rttc cillcö M^,,!chcu, ocr^
von Selbste,haltling nnt> ^>oocru»gü!llchl zuglnch gc
triel'en wi>d. licgcn nicht mchr in dipIoMiUischc
Schleier gehüllt, jlc gradlu s,ch schon nnt dlnligcr
Schrift in die We!lg<schichte ein und poche» l»crells
an d,c ^ihorc dcr iiorigcn ^andcr. die noch inch!,
glcich Oesterreich,, ihre Bnist dein andringenden Feiudl-
eutgcgcuwarsen. <3ö >sl dic höchste Ze i t , daft ^«ch.sn
slch erl?eocn, um dic drohlüde Gefahr al'zun.'r!>dcn.
nachdcnl sie vc>sän!»t<n, len Füülen zu eislickcn. lhc
cr zunl loderodcn Brande wurde, sonsl diirfie leicht
da>? veryängniövollc „ z u s p ä l " in ihre O h r m do,»-

nern. PreuLen ahnt, was ihm l'evorflcht. und br»
reitet sich zum Angriff auf den lmnlckelldeil F , i nd '
England zögert — es mag sich lmtlu vor dem <zu
spat"; dc»ü '̂. Napoleon hat W.Usrll'v zn rälben.
Was Dllil jchlaud l ' l l r , f f l . so lh.i lt r,e . O . D. <P . "
l l i ' tn Brief alls Pariö ni i l . der die Al'slchleu dc(! 2. Tzvr.
cutdül l l . mw der einten l)lö?lii Anqell l iu ^lchl auf«
stcckcn wi id . «Der Gcdankc an o.u Kr i lg gegen
D.'!lt!chla„d. deibt lö dar in, l'eginnt nun auch in re„
M'llelllasscn populär zu werden. Wa6 Unifonn lragl.
spricht scit zwei Mouatcn von il'M alS von l i n l l nicht
zn verschlsl'li'dei! Festivii.i't. . . . Dic Stellung der
deutschen Gesandlschasttn wi ld mit jedem Ta.ie ps>><'
licher. Die Haliuüg des Grasen Wal .wö l i Hal sich
der deuischen Diploinatie gegsnül'er s«it v ier^ l '» T,i>
gen fl'ihlliar gl-andcit. Er gil'l sich offcnl'ar »icht mehr
die Mn l 'e . die frül ' ircu Versichernnglü irol'llui.'lie über
Gcsliüinugen i,n Nainsn des Hlai»>is den deutschen
Negicrungl-ll zn wiederholen und läLt es fühle», daß
er sie nicht wicderkoll. Er stclll sich piquir t , gereizt
und das ^osung^worl scheint zn sei», die Verstiiuinlmg
nm sich grciscn zn lassen, zn fö rdnn . j . ^ zn p,ooo;<«
ren. Sctt der Schlackt l ' l i Magenta ist (wie an«
vi'lf.'slien Anzcich'N zu schliclnli) voni saiserlichsn ^aqer
in I ta l is» e!" u^ne^ mo! , l ' li»«l,c' erftossc,, . nolchls
rie schönen Worte gegen die deulscheii Nsg!slllli>^l,
clNzUslelloi befiehlt. Wcuu l'cim Veginn ses Fe l l ^ ^S
Allcs ausgel'ol,,! worde. um die BflI>s>!i^U!,g '^,'s,,-
ßln^ niw de>3 deuischeu Vunseö an dein Hr,lgs icr»
zu halten, so ist j . tn das Gc.ismhell cln^slretsn lino
»nan scheint lxrc l l^ d l „ Zeitpnnl l als , l i f ^n l»!>l,ich.
l^u. nm den Km-g an ten Nheill zu verpflanzen."

«Prl i lbe,,- — änüli le sich jüngstens Ornf Wa<
lrwoki — „hat oerellö in, ^ lül i l l iege unserer Po! ! l , l
ül'erall Hilnnuussc rnlgsgen^eslelll; ler deutsche ^ » „ d
l)at die Allianz wit giaulleich ^nückgewiese». Nicht«
dc'slolveiiigsr hat sich lVr Kaiser ssro^nüü'ig glz<i„t
und Preußen zn den- Schlüßprotosollti, der Paliser
^onfcirnz brigl-^ogen. S t a l l danlbar dafür zn sein.
d.n< >vir lh>« scine Slel inng a!,; Groüiuacht. die es
lingcl'üßt i?) . wilder gegsl»,,! (il>^l»m!:! v<'il,u), sin»
dli, i r i r es bei l-elu zirrile» ölrieg. dl i l ^ranl i l ich i»

Feuilleton.

Graf Hchlit.

«^Vährcnd sich dieß allf dc,n rcchlc,, Ufer znlrng.
dailcrtc der Geschül^kamps (Ul der Mi^kolc^er S t ra fe
unimlsrlnochcn forl. Dlirch das F.ncr d^r faiserlichcn
Gcschüpc »vuree der gsgsnül'erstchends Fcoid, l'lilänsig

Val.nllo.'e uno li - 7 0 0 Hnsarcn. zum Rückzug »ach
Varcra bewogen. Nun wurde,» die Rafclenl'. ' lttrien
lind die als Reserve des liüken Flügels a„fgeslelllcn
4 Kompagnien von E H . Wilhcln, gegen dic vorlic.
gendc Höhe vorgelogen, wobei erltcre sill' zur Ve>
sch'ehnng dcr feindlichen Inf.iiücricmasscn so we» vor-
wagte, dap sic durch u»vorhcrg,fthcucn raschen A».
yri f f . welchen dic Femdc gegen oc» Galgeoberg unter,
n.'hnlen. balo i l l dllcn Hände gefaUen wäre. ivcnn
sie nicht von ihrer Infanlc'riebcdeckung rechtzeitige Un>
lerstül)N!!ss erhalicn halte. Voil di.scm Angcnblickc an
arl.le der Rückzug der Feinde, der auf öl», linkcu
Flügel l'egoonen hatte, ans der g"',zsn ^<»ie in regcl
lose Flllcht aus, wobei Waffen. Tlmmler noo sonsli.
s0s Gcpack wl-ggeworfcn wll,dcil. Die eingelrltrnc
Dunkllbeil uno Ma,!gel an .«.lavallcrie erl>n,l)!c» »icht
eine rasch, Verfolgung, durch welche vielleichi d>r
i>'illd gänzlich zersprengt >vorc>cn ware; dcmioch wm'-

den iO Kanonen, 6 Munil ionskarrcn, eine Fahne und
viele Waffen erocutcl, 20 Offiziere u»d K00 Man, ,
„cfangcn. Alls den croberien Kanoile» formirtc F M ^ .
Graf Schl i l eine Äaltcr ic. dercil Vedilünng ih>ils alls
dcr Manüschafl der anderen Batterien, theils alls
beuten von dcr Infanterie gebildet wurde. Eine Ab-
lhcilung Chcvcallllegcrs. wclchc doch noch dem F,inde
nachjagte, l'iachte <i tlcinc inclallciic Morscr ml)!l 2
Mllnii ionskarrcl l u»d uiclc Gewehre als Benlc mit.

Für diese schöllt Waffcnthat wlirde dem F M ^ .
Grafcn Schlit i,n Capitel vom Jahre 184!) das N i l .
l l l l l l u ; dcs Maria'ThcrcsicU'Oroens zu Thei l .

Zur Beruhigung der Umgegend enlsendcle der
Gcneial nach ocrichl»denen Richlllugsn mobile ^olon-
»cu, die aber bald wicder zlllückühr<n mul)lcn. da
am 1 / . Zanliar iricdcr ein allglmcmcr Aufbllich nach
dein Südcu geschah, lim dcu Fciüd übcr d>c Thcil^
zi!rückzun.'cn'lli. Nach einigen llcmcn Gcfechlen lau»
cs am 22. Ian i i . n bei ^a l cnn und Kcrcßlin zllin
cllNll T l l f f ^n nnd unsere Tiuppcn >l,'üldt!l d>l,ch ir>U'
loses Hail^elu dcr bei oen Insurgenten i<n Soloc gc^
slanrenen Pole», empfilldlichc Bellaslc crlillen haben,
wenn nicht Schiik's persönliche Biavour und Enl-
jchlosscuheil in den» gefahrdrohendsten Augenblick eine
güuinge Wcudung l'crbeigcsüh'.l halte.

T le Haupiarulec war incest mcht im Slandc.
den fühneu Frcizüglcr hiorcicheno zn mlttrslüpcu, zl>>
lnal sic scll,'!l von der aUzu großen Ucbelnl.'cht der
^nsnrgcnten bc^räilgl ivar. V>.'N drei Seilen umgcbc»
nulstlc Graf Schick von cincin Wirisalc von Mär>chcu
jcuen densivürdigc» üiück^ug vl'u t schau über die
Ali)!elctcr. Gcpirgc bci SchoccgOlöblr unc» Glaltcls

machen, unterftüßle aber bald darauf dennoch wieder
dic Bereinigung der z!orpS deö Fürsten Wmdischg.äß
und half durch Zurückwerfen Deml'insly'5 Schlacht
und l^ttg bc> Kapolna yerbeiführen, wofür il,l,> das
Bcidicnslll luz zu T h l i l wurde.

Nach dcr Vereinigung mit der Hauptarmee schlug
er sich bci Halvan gege,, f i „s dreifachc Uebernwcht
des F,indes. Sein imposanter Rückzug, s.in gcichlckle«
FIa!!l<U!!,anöocr befreiie dcn harlbedrängten Van Iel»
lacic bei I,aszey am U. Apri l 184l). loodnrch er Ven
Sieg nill errang. M i t der Hauptlirinec nach P l » h
abzicoenc'. warf Schlik im Bcxine mit I. l l iUic uier
Ma l den audrlngcüden F ind zurück.

Alö die Armee unler F Z M . Weld,,, in der Nacht
des 2i1. Apri l 184!) 'pcslh verlassen mnßle, w.n Graf
Schl i l nut seinem Hioips der rente, der sic Kctien.
lriicke überschritt. Der Rückinarsch wurde vom Fcin!>e
uicht beunruhigt, und der einzige Bersuch. den er nnler.
nal)N>, ll», unscrc ^olonncn zn trenn»',!, w.'r der l',f«
ligc Angriff in dcr Gegend von Acs. Pus^ta.H.ns.-ly
u»o Komoru. An düsein Tage (2<i. April) »valf
Sch l i l . als .ftonluiandaut der Truppcn der ^o ips
Esollch uno Simnnich unl) deß soluqeil de« Feind
dmch eiue Allaqnc. welche cr dnrch !2 Schwadron,',»
Kavallcrie auöiülnen lic^. unicr die Manern der F»
sluilg zlirück.

Wahrend das Hauptquartier der Arm.c >̂» Preß»
bürg verweillc. halle !>>,« Flon'S A l l rn l 'n rg . Wilsel»
bu>g llnd Hederl'xr bcs>l)>; ftioe Borpl'slü, slanoei! l»ei
Hochslraß uno auf der sicmen Schu l > Insel im An»
gcslchic del Fr,nc>e. Durch m.l'lerc Wochen bliel^n
o>c Truppen im i/agcr ruhig, ohne sich durch die llci»
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der uneigennützigsten Wcisc führt , abermals alls un-
scrcm Wege, mißwollcnd. störend. in London wic i»
S t . Petersburg gcgcn uns iulrigliirend (!) . . . .
Wie in dem ^ricgc gcgrn Rlißland sticht es uuscrc»
legitimen ^!) Eixftnß bei den bcfreundcien dentschen
Höfcll zu llittcr^rabcn. (3s verfolgt dieselbe Polit ik
gegen uns . wrlche Ocstcrrcich slit zwei Iahrcu gcgcn
uns führte,' und über welche dcr Kaiser nlit loyaler
Offenheit an, Nelijahrstagc offc» sich beschwerte . . ."

T ic „A l lg . Angs. Zlg.« theilt dic Depesche m,t,
il l welcher Herr u. Bcuil im Nanlcn der Regierung
des Königreichs Sachsen auf die bekannte Äiolc ant»
wortct , cic dcr inssische Minister dcs Aliöwärtigcn.
Fnrsl Gorlschakoff, a» dic demsche» Mittelstnalcn gc>
richtet. Dl.selbc ist aus Drcsocn. 16. I » n i , dmirt
und an H»rl» v. Nönncrih, sächstschcil MiNlstclrcsidcU'
t l l l in S l . P t l c i sburg . gerichtet. Der eiste Tl?c,l
dcrsclbcn beschäftigt sich mit den Bctr.ichlllngci', wclchc
Fürst Gorlschaloff über die Nlgoziationen angeslcltt
pal ic. oie dem Bcginnc der ^ciudscligkcitcu voran«
gingen. Der zweite Theil c-er Tepcschc lichtet sich
gcgcn die 'Ansichleu Gorlschakoff's bezüglich ler gcgcu»
wältigen vom del»lschen Vuude zu nehmenden Haltung
und >vc,st die Zuinulhl lng, als sei der Bi lnd uur eine
rein ocfcnsivc H<on,biualiol,. eulschlcde» znrück, Gea.cn
den Schlnß der Dlpcschc heißt es unter Ander lm:
«Dic Depesche des Fürsten Gortschakoff erinnert uns
daran, daß das französische Gonvcrncmcnt feierlich
proklamlrl yat . es hege k>inc feindselige Absicht gcgcn
Dcluschland. S ic sagt uns zn gleicher Zc i t , dicsc
Erklal l lng sei vo» der Mehl heil der Großmächte mit
grower B«fi i l0ign»g anfgeüoinme» worden. W i r er»
lnnrrn lins cbl» w eines Manifestes, welch.s die
Absicht proklamitt, I tal ien von den Alpcn blö zum
adriatiicheu Meere zn besr<ic». SolNc dicsc Erllä>
l l l l ig ebenfalls die sofoitige Bi l l i^nng oev Gioßiilächte
erhalten lmbcn? Die T.pcschc Gorlschaloss's louslatirt
noch ein M a ! die Ioieni ion der russischen Rcgicrnng.
übcr die Anfrcchtcrh.Utnna des europäischeu Glcichge.
wichtö zn wachen. Wir sind auf's Tiefste dnrchdruu.
gcn von dem. was dicsc Manifcftation Venchigendes
fiir die Züknnsl Europa's l,.,t. W>r wisscn ebenso
die Wiä'li,ik.'it c>ĉ  Iitteresses -,n schätzl-n, welchcs das
rlisslschc Gonnrvneiüeüt an die ^ i l e ^ma t DelNschlaods
knüpft. Wi r si,',d ü l 'cr^ 'n^! . daü. »renn Rußland zn
Gunsien Deutschlands Opf»r gerächt da l , co diescl'
vrn »icht d.dai>cvt, dcnn wic dic Deplschc dcS Für»
sten Gorisch^koff uns lagt, Ia'5t sich Rnßland nur uou
seine» In!lr>sftn leiten und eü l'.U Unüläni'c g'gclxn.
N'i,' Nnsiland sc i i . r f t i i ^ l»it Dentschlano sel'r zlifli ldc»
zu sein Un'.ichc l '^ilc. ras sich cdcnfalls nur Ul'» sei.
nen eigenen Intciesscn Icit l i l läht. Dcnlschland ucr.
langt g'gl'nwärtig k. in Ol.'fcr. es nimmt nur seiue
Nnal.'l'ai,g>glc,t iii rcr (zrsülii'.ng sciner Vnndcspsiicht
in Ansprnch.

Indem wir so reden, hal'cn wir nicht die Prä»
tension. im Nmnen Deutschlands d>,s Wort zu nel"
mc». Adcr wenn es sich um Vnndcsangelegenheilcn
„no um dic Anflechte,l'allnng dcr R'chte sowohl a s
der V'rpfiichlui'gcn dcs Vnndes l'andclt. ist unserer
Ansicht »ach jede der d.-nlschcn Neglcrnngen l'einfen.
idre Hli lümc zn erheben, und wir unsciersliis siirch^
ten „icht. dnrch unscic Vundcrgcnosscn rcmenlitt zn
werben."

Vom Kriegsschauplatze.
YlnZ B r e s c i a , 1i). o. M . , wird der «I»d<'"

pcndance" geschrielicn: „D ic Vchördcn l'elnndeu hicr
>iüc große Thai igkcit . um Garil ialdi cincn glänzen-
den Empfang zu bereiten. Die Bürger wollen sich
ader nicht delheilia/n uno haben der Vcscitlgung rer
kaiserlichen Aolcr so,,ar einen gewissen Wiocrstaiid
cntgegci!gcslt)t. Clinch dcr Anfrnf Napoleon's, sich
dcwl,ffl,et zum itamps'c zn sl. l lcn, fin^t nur unt-r
g^nz jnngcn ^ n t e u Aukl.mg. Dic übligeil l'cc,Icn
sich nicht."

— Einem Schrlil 'cn alls I ta l ien entnimmt dir
«Presse" Zolgendcs:

«Die gepriesene Einigkeit I tal ic,,s fängt schon
jcht a l l . sich lhcilwcisc gellend ;u ,n.ich,n. Dic An.
wcsci'hcit der piemont.sischcn Trzippeu ill Mailauo Hal
dcr dortigen Vevölkcrnng lxreils Vllanlassung zll der«
artigen Unzufiildcnhciien gegeben, daß mal, ihrc En l '
fernung lüld cic Bcs,l)nng d,r L t . id l dur.l, französische
Truppen uerlangt H.N. welchen Ansnchen .n>ch vo>>
Sci lc Napo!>0!!»3 bereitwillig!'! eiüsprochcn worden >sl.
)!i,ch nmcr düi, i iorps res Prinzcn N^poli-o,, sollcn
uclschicd.nc Nl^inigkeilen henschen unv cic lo^canischell
Truppe,, sich wclgcr». n>il den picmonlrsischcn gc
lueinschastlich zli käiupicn.

— Tclbsl die Garidaldianer rel lalnirtn gegen
di, italienisch, n ^'ügtiü'crichte üder V.nl'arcien serO.sler'
reicher. Die Mailalldcr Zcitu»^ luingt c>nc Evl läl l ing
des ^iel>!e»ai,ts Gaslalci, der ,nil fnnf Alpenjägern
schwcr verwniidll in die Hänl'c tcr (jct)t in Zinich
blfiudlichen) B>s>'yung von ^'aueno fiel. Er bezeugt,
^aß cr und scinc Gefährten von den, 'Arzt ans's an-
gclegentlichsle gepftegt lind uoil der Mannschaft anf's
frtlludlichslc behani^clt worden. Die Österreicher ga>
!,cn >h»c» von ü'rem '3abdk und Zigarren. S o be»
handeln tapfere H>i»dc emanier. Davon h.cheu aber
eben Platter wic dic „Democrazia" keinen Vegiiff.

^3 e st e r r e i ch.
i t a i b a c l ) , l j l). M a i , Dcr patriotische „Hraueii '

Verein", dessen edler, humaner Zweck d,e Pficac nnd
UnterNnyling dcr v c r w u >l d t t e n F t r i c g c r isl.
nno ai> desseil Spiyc dic hochgeborene .>>au G r ä f i n
(5h <?l i n s l y stchi, hat seine Thätigkeil in nmfas>
sender Weise bsgonnen und findet überall die regste
Thcilnahinc. Von H.nis zn Halls wandern dic Mit»
glicdlr des Vereins, Spcnd.n fnr bic im Kampf fnr
Oesterreich uerwllndclen Loloctten erbittend, und keine
Hand bleibt geschlossen. Alle spende»; Geld. Wäsche,
Vevbandlcinwal'd. Erfrischungen. Tabak nxd Z>gar>
ren w.rdeu gereicht, womit ibeils dic hier durchrci»
sendlll, theils die hicr verbleibenden Vcrwnndete,! be--
dacht wcr?cn. Namcntlich an G>Id soll bereits eine
bcdeulenrc Snnlinc zusammen^,fiosscu sr iu, und es
ist u»,s rine ni'^sncyme Anfqabc, von der Mildlbä»
ligf^it lind von dcm patriotischen El fer, dcr dic '̂ e>
wohncr unserer St l idt beseel!. Kunde zu geben.

Täglich komme» neue Züge Vcrwnndcter. die
theils in den. zu Spitälern mrwandellcn lokale» der
S t . Pelerskascrnc. des Nedoutcnglbälldes li»o des
Delilsch'Oidelihanscs nnlergrlxacht^ theils n.ich eini>
ger Nast wicdcr lveiter ins I i lnerc des Manors ge>
bracht werden. Es bleibt daher dem palriolischc»
Z'ianlnvlrclnc stels ci» großes Feld lcr Wiiksanikeit,
und darnm ist anch zll erwaricn, d^ß dic Qncllc de,

milden Gaben nicht versiegt, sondern so lanqc stießt,
als cs das M i l l e d erfordert und die Noch erheischt.

Anücr dem fransn > Vcrcin lessen es siä» viele
Private angelegen sei», dic durchreisend?,, Verwun.
dctcn mit Erfrischungen aller Art zn versehen, und
e." muß dem verwnndelln Sold.ilcn eine tröstende
Verul'iglmg sein. wen» er mit so viel M't le id. l.'icl'c
und Achtung i l lüral l im VlNerlandc empfangen wird.

W i e « Znr Ausrüstung dcr W i m > Tiroler
Sch.irfschnDcii. Compagnie hnbm Ihre Majestät die
Kaiserin 200 ft. z» widmen gerliht. F.rncr Sc. k.
Hoheit der durchlauchtigste Herr Erzherzog Albrecht
30 Glilden.

— Graf Gynlai hat. wie dem «Nnrnl». Corr."
ans Wien geschrieben w i r d . bei seinem Abschi,o vo»
der Arinec derselben die Snmme von Ü0.000 ft. lius
seinem Pn'vatvermög-n znfticßen lassen.

— Die k. k. lombardischc Sta l tbal lerc i . dcreu
Amtssit) gfgenn'ärtig in Mantua ist. h.u unter driu
<^. d. M , folgend ^nndln.ichnng cilassen: Es ,vi,d
l' irrmit llüiogeniacht. d.iß Qniltimge,'. der in Ocivalt
des Feindes befindliche» Kassen und Aemter über di>
rekle Steuern. N c i m l ) " " . " " " Ncchtsgsschäften und
an?sr,n öjfcütl ich„ Mg . ibs» . nber Axtlisilc an den,
mit der A l l . rh . Entschlielinng vom 7. v. M . ausge.
schriebcucn Anlche». oder nbcr Zahlnnge» ans Pri>
valfordcrungeu des Staates, den Zahlnngöpftichtigcn
gegl'nnl'cr der k. k Regierung nicht ^»m Peweise der
erfüllten Stcuerpflicht oder der sonst obliegenden Ver«
bindlichkc>t dien«'!! können.

Soll ten Einzelne dllrch pliysischc Gewalt dcs
Feindcs gezwnngcn werden, an solche Hessen lind
Acnlt»r Zablnng'N der erwähnten Art zil leisten, so
werde,, die bctr.ffcndcn Quiltlinge» >lnr je„c Vcrüef>
sichtigllng finden, welche übcrhanpt Qllittiüigc» deS
Kindes ül'^r be^ihltc Krlsgskonliibntio!!.-». erfüllte
Zw^!igsl!cf>r„n^en n, dgl. seiner Zeit gewäftrt w.-r.
den solNc, Die Zal'lmi^spftichl jener Pc,so,!cn in
Ansehung dcr öffcntlichcn Al '^abc». Anlehcnsantheilc
und der Privlitforocrllngcn l?cs Staates blcibt im
vollen Maß>' mifrccht.

W i e n . 20. I » m . Das uencste Hcft der »Mit«
lhsilnnge» aus dem Gcbirte der St.nistik" enlhält
ci„e Da,stelln»^ l-er Maschiiienindnürie der östcrreichi.
scheu Monarchie in, Jahre ltt.'i?. Es bestanden da»
mals in Oei't.rreich l ! 2 Maschinelüv.rkstäiteil. oavo»
wurden Üci mil Dampfkraft . 24 mit Wisscrttasl. U
mit Dampf- unc» Wasserkraft. 3 dnrch Göppclwcrke
und 21 ohne mechanische Motoren betrieben. Die
Gcsamm!;ahl dcr in diesen Wcrkslätien bcschäf»ig!,n
Arbeiter l'sl cf sich <i»f 12,490. Vlrbraucht >v»,df»
voll denselben im Ganzen: .^!6,l j l i2 Wr. ^ l r , Stein»
nnd ^ rminkoh l .n . 8«.!)tt0 P r . Cokes. ^ 9 2 ». ö.
Klaftcr ^>sN„l,olz. l2!>.220 Stübick Holzkohlen,
<;«7.22!> ^ t r . Wllkcisc,,. 200.«00 Ztr, Schmicdeeisen.
74,4:;« Ztr. Eisenblech und :w,:!k'2 Z t l . St^ihI und
anDerc M e t a l l . Von dc», Gcs.ilnmtlvcllbe der Pro»
duktion (21,113.000 ft) r»,siel anf ei»c» Arbeiter i>»
großen Durchschnitte l-cr Vctrag von 1690 ft. V . V .
^ s l rie Hälfte dcr Maschi„si,ban. Anstalten u»d des
Arl'siterstandes (?>ll Et,,bliss.n,ents mit 0>28 Arbeiter»)
entfällt anf die Hanplstärte. d^von „,'acial'r wieder
die Hälflc (2s> Etablifftmeuls m,t :U>22 Arbeitev»)
linf Wien. Dic howrc Ansbildnng der Klcmgtwell'e
in den Hauptstädts» erleichtert dic Auswahl von tnch«
tigeu Arbe i ter ,^ dagegen kommen den Mlischil,t„l 'an.

neu. fast täglich wiederholte» Neckcrciln linscrer Vor-
postc» im Mindesten stören zu lasse». Am l i . M a i
traf Se. Majestät dcr Kaiser in Picüblir.l. ci,'., bc<
sichtigtc die Trnppcn in ihren« k!agcr und ernannte
dcu Grasen znm qebcimcn Rath. Endlich wurde dic
Offensive unter F Z M . H.'.ynan eröffnet und am 28.
^ l ln i sollte Äiaab angegriffen w>.,0l». Dcr K.uscr
kam s^bon am 2>i. i» Altenblng . i n . »nl der Eröff-
«„na dcr Fcindseligkcucn beizuwohnen.

' Das l . ^orps (von Schlik befehligt) brach an,
2-l nach Wlcsclburg auf ; am 27. uutcrnahm der
Graf Schl'k ciuc Rekognoszirnng nber Hochstral) hin.
aus D.,s Rcservcloips h^ltc dic Posinon vo» Raab
touruir t , raö Kauallcriekorps deu V,fchl erhaltcu.
licscr Bewegung auf der Straße von Ra l 'a .Pa lona
aca" ' Szabaldegy zu folgen; allem ci„c Anzahl
Brücken, die über die Dämme jener sumpfige» Gege»o
führen, waren z>rslö'rt und hierurch dem z!av<'lleric-
korps nnn'ö^l'ch. dics.n ihm von dcm Armee > Obcr-
kolnma»danlsn gegebenen Vcfehl zu erfüllci,.

(,>ortftl)!ll!g f^lgt,)

Oine merkwürdige Nettung.
Hauptquartier Pozzolcugo. 19. I n u i .

Ei» kaiftslicher Oberlientcnant wurde in Folge
des Slnr^es seines in d>r Schlacht von Magenta ihm
unter dem Vcibe crschosftncn Pfcrdss am Beine vc»
lct5t. ?l'icht^dl stowc»,,^ r niaättc er dcn Ka,»pf bis ;n
E»dc mit . und vcrsnchle dan», sich durch den i» N»-
ordllllng zurückeilenden und l ic Straßen versperrenden

Troß nach Mailand Bahn zn brechen. um im dor-
tigeu Spitale Pflege und Heilung zu finde». Unter
dc» glößlc» Schmerzen hattc er nngcfähr die Hälfte
des Weges zurück^ele,,!, da luden <hu i« riner cle-
g.i»tcn Egnip.^c fahrende Danic» ci». mil ilmc» den
Weg znrück^nlegci!. waö cr »nit Dank annabm.

An rcn Thore» vo» M.uland. dcss>'» Räninnng
ihiu nicht bckannt war . bemerkte dcr Officer st.nke
Volksbaufeu, dic ihm indcß eie Weiterfahrt nicht ver.
wehrten. Abcr bald nabm der Pöbel line drohende
Haltnng >n,; Schimpfworts lind Schmähnn^e» wnr-
dl l , ansgcstoßen. d!e Pferdc am Weitergehen gchi»,
dcrt und dcr Osfi>!cr ^nm Ausslcigcn gez'vnngrn.
Vergebens ,va,c» dic Vil len dcr Dlnucil uiu Scho»
nnng; selbst sic wurre» n>it Brutalitäten ubcrhauft.
E,n Haufe von 20 — 2!! Renten ans der uicdersten
Volkekl.isse schleppte, mit Säbe ln . Dolchcn lind Pi>
stolcu bewaffnet, den Vlrwnndetcn llilter ei» H.nis'
thor; waffenlos, wic cr war. u»d anfs A>llßc>stc er>
schöpft voll Schmerzen und S i rapayen. bereitete er
sich vor . mit Fassung uuo Würdc sciuem Schicls.il
entgegenzugehen.

Da drängt sich plötzlich ci» anständig gekleideter
Herr zu ihm heran, drückt ihm ttwas in die Hand
und raunt ihm dcn Rath zn. den übergsbenen Gege».
stand uorz»^igc». wodurch cr gercttct werden würde.
Halb dcwlißt. halb uubewußt, bcfolgic ricß dcr Ossi'
zicr und — rie Wirkung war eine überraschende.
Hlannl l'atteil die Rasenre» die silblrne Medaille mit
dcr Ti icolore. das große goldene Hrenz. die daran
hängenden Smnbolc von Glaube, '̂iebc lind Hoffnnnq.
und ric kleine goldcnc Tronnnc! erblickt, als sic rc>

socktvoll zurnckwichcn und sich mit dcr Vcwachung
ihres Gcfallgeneu begnügten.

Allei» dicser hattc nicht lange Zc i t , nber das
Eigenthümliche ditscr Si'tnatiou »achznvenscn nnd den
gchcimniß^ollcn, so mächtige» T.i l isma» zu uuter«
snchi»; cr vcrnahin Pferdegetrappcl, Schüsse und pol«
»ischc Wor te ; wit einem S ^ l v fto,^ er znm Thore
l'inaus, klammerte sich »nil übe'rincnschlichcr j^raft an
ci»c» rcr im Galopp uorülureilendtn Baga^ckarren
a u . »nd gcla»gtc glücklich mit ibm uor die Porta
Ticmcsc. obschou d.is Volk „achfcucrte und Steine
schlcnderle. Es war dieß ei»? Rcgimcntsbagags. welche
i» Mai land zll ihrem Rsgimcntc stoßen wol l te, aber
zu spät bemerkte, daß l-ic Slaot bereits geräumt wo»
ocn sci,

Als das Volk de» Zng anhalten woll te, da leg.
ten die an der Tete al? Vedeelnng rcitcnden zwölf
Uhlancn ihvc Pikcn c i» . feuerte» il,rc Pistolen ab
nnd brachen sich nn» den Wage» Vab» bis z>"U nächsten
Thorc. Alif einen, dics.r Wagen rettete sich dcr Offi»
;>er. dcr ohne wcittre Beschwerde »ach ^'odi gelangte,
wo er rasch genas.

I m Dränge der Ereignisse l>at er das goldene
.ssrcnz. die Medaille und die Tricolors vc iwren; d,n
Nest bewahr! er als ein kostbcncs kleines Andenken
nüd segnet dankbar den uubckannlen Retter! Dieß
gcschah am Tage nach der Schlacht vo» Magenta.
Viclo Offiziere nnd Soldaten, besonders Verwn"del,-,
die sich arglos i» diese Siadt gebogen l'attcn. wnidc»
inißhan^clt lind ermordet. Eine Slnndc ilach d,m
Ab'^ugf dcs Mi l i tä rs stand schon der ganze Pöb>! in
Wnff'-n oa. (Pnssc)
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Anstalten des flachen LandeS in der Negel biliigert
B renn . mW Rohstoffe, ft' wie billige Taglöbne zn
Etatte». Die in drn Hanplslävten und deren nächsten
Umgebungen bestehenden Maschinenbau'Anllalleu sind
die ältesten; der Vedenf yon Maschinen jcdcr A n in
den Vercimgungspunkicn der Industrie und dcs Han»
dels ricf sic ins ^cben. und sic cntwicklltcn sich aU-
mäli.i ans I'll,' E l Weiterung ci»zel,,cl mechanischen
Wnlstattcn und einschlägiger Gewerbe. Die En>>
stehnng und der Allsschwung der Maschinenfabriken
auf dem Lande oder in dir Nähe der Eisen» und
Kohlcmucrke dagegen gehört der nencstcn Zeit an, llnd
der in lnrzer Zeit von denselben erreichlc Geschäfts«
umfang trägt t»e Vürgschafl cincr weiteren Entwict»
lung in sich.

" Tie Negicrnng der vereixiglen Etaat^u er
klärte bckauntlich währeno dcs Krieges ilirerseiis d>e
strcllgstc Neutralität beobachlell zn wollen. W>e d e
^Aust l i . ' " bemertt, nu'Ioet l>ie ,,Re».'Yorker St. iaiC'
Zeit img" an ̂  blich aus giüer Qlielle. paö dll alue-
rikanischc Gesandte in Paris Iusliuküonen crlialten
yal'e. wonach die Vereinigen S iaa ten , falls Deutsch»
land in den Krieg verwickelt würoc, keine U,>terbre.
chung des Postdienstes der Hamburger und Vrrmer
Dan'pfer, wenn sie keine Krieg^kontrebandc fulnlen.
dulden werde. Der französische G> sandte in New>
^jort soll sich dllinit cinvcl'laude» erl lält liabeil,

Deutschland.
V c r l i n . 26. I n n i . Unsere Vl.iiter geben den,

licsen Mi tgefühl , welches die hiesig Vevö!lern"g bei
der Nachricht von der Schlacht beiEavriano ergriffe»
lmt. in dmlsckrsler Weise Aiisdruck. nnd sclbst di,
Organe, welche nach dein Eingreifen Pr>nyeus i „ den
auf italienischem Boden begouuenen Krieq Opposition
»lachen, habeil die Vcdeuinng k.inm verkannt, welche
die Niedellage vom 24. Juni für Deutschland baben
kann. weiln inan nicht den Ucbe'.muil' des Ponapa»'
tismus noch lie» Zeiten däinpft. Vo>» Prinz.IiegsN'
le» erzählt n ian. er babe im Augenblicke, als er den
Schlachldericht empfing. ,ni> den erschütterndsten Wor<
ten <l.»i seiner Uma/l' lmg g>sagt. diescs '1Uut müsse ge>
sühnt iverden. nnp jcht gebe es für ibu keine diplo»
n>alisiis>idc Er lvagl ing. die cin beschleunigt^ Handeln
Pr< likens alifznh.illen vcrn,öchte. Man sprich! von
einer unnültelbar l'.nauf in dliö s.nse, liebe Haupt»
gliarlier bei Verona abgesanelen Depesche des P r i» '
ze» . n'l'rallf anch sogleich eine Anlwort ergangen sei.
Daran knüpft sich das G'rnckt von elncr Zns^nnnen'
knnft E r . Majestät dec; Kaiscrs ^vanz Ios.ph mit
dem Pri^ 'Regents».

Damit S ie nicht unlerschäyci,. was es mit d.in
„ l ' fschl lunigl ln" Handeln Preui)»üii n»,f s,ch l'al. so l's.
mcrle ich ) l )»c». dass dcr in ^ ran l fo r l gesielllc ?ln
lrag vor dliN Eintresstn ül'er di.' Schl.ui,! oci (5a>
uriano vsrei,,l'ar> war . lind dap nun wc>levgedcnde
Anlväge raschrr folgsn lvcrdin. Der prägnanlc 'i!r<
tl lcl inl Eonniagol' lait der Prenßiscl)«'» Zeitung â>>ö
M a r Dunckerö Fcds,). »reicher dir Erinnerung an die
Dikialnr reö ersten Napoleon und die schw.rcn Zei»
<l» Denisdil.inds wachruit, dagegen ist scho» uoter
dem Eindruck der Tranerdoischafl vom Mmsw gc>
schricl'en.

Fva l l l reich.
P a r i s . 2!l. I n n i . Anö purer Groünnl l l ' wer»

den h^er. nl i l Änsiuil'lne der m, ^reßl'ursa» sehr ge<
schäh'eü kölnischen, seit lan^c feine dentscheu Zcitnn»
gen mcl,r anögegel'e,'. Dicse Maßregel hat leinen
andern Zweck, als zu ue»hindern, daß die Fran;osln
beim '̂csen dllseldcn — man ne!,n> sie hier »nr noch
wegwerfend „<r<»x<ü<^ l!l!'»!l,!n!<'>" — >n Wntl)a.erall>en
l l l i i r die hohe slinnrichelliafle Meiunng. welche inan
in Dentschland von idrcm Eäsar hegt. und über den
Rhein laufen, um d>e deutsche N"gedi>hr!ili'feil zu znch.
tigen. An derssloen L t . l i e wi ld versichert, die ^oli>
zei l'al'e seit einigen Tagen d>e größte Mnl ie . öffent.
liche VolksaufwalNlnglü angesichts der „unglzieuun'
den ')ltlitndc" Prenöenö ^u l'e^lnvichligen. D c / S p r u n g
ist groß von der sprichwörtlichen ^liccheit Pleüßenö
liis zu seiner ung<^iemc»t>en ^ l t t i lnd . ! - Viö deute
sollc» l'rreils ^000 ösleneichische Gefanaenc in Z-'ans-
reich scm.

Dänemark.
K l i p c n h a s s c n , 2 1 . I n , , , . Neigungen zwischen

schleswig'schrn und dänische,, Truppen, welche in der
Besatzung von Frideriein zu den gewöhnlichen Vor«
fallen gel'ölen. sind leßlhiu so l'äufig und ernst ge>
worden, dast sich dic l'cidcn N^lionalitälen vor eini.
gen Ädende» ein förmliches Treffr» lirfctten. Vier
Mann wurden darnach ins Spi ta l gelacht. Aekannt'
lich gilt ssridcricia für eine mchr oder weni^cr ..deutsch,
gesinnte" Stadt.

Serbien.
Aus Ve l ss rad 2!j. I n n i . wird der »Pr.ss.»

s!>'fchriel'en: Die Si immnng des Volkes ist in» M g e . ^
Mlineu eine ssineöwegö frenndliche. Der sardiiusche
.^»snl i.i'gt ls nl'er auch au Mfslachclung,» und

Denwnflratioucn nicht mangeln. I n öffentlichen Gast»
Gansern w.roen Toaste anf zulunfügc Niedlllageu
Oesttileichs ohne Scheu an^g.'bracht. uod jeder Vaga»
ouud, welcher östeirsichls^e'.' U n t e n a n ist, fiüdet un^
lcr dcr sardlnischei» ^lagqe ^chut) nnd Schirm a/gen
den Arm der sl!l,flni,e!i G^rechlig^'l.

Vor einigen Ta^cn wurocn in Mi t rowiß (»00(1
Slück Minirliuchsci, c>>i0lckt, welchc, in Zückerfässcr
velpackt, alü Zucker ^ l l a r n l , von Tricst zur AuSsnhr
nach Scrdlcu oeslimmi waren. Ein Matrose des
Dampfschiffes, wacher von dem angeblichen süßen
InHalle naschen wall te, und zu diesem Zwecke cincS
oiescr Zuck.rfäsjel geöffn i yatte, cnld.cktc die gesäyr»
liche ^adull^. die oailn »so»! angcz>igl »nd konsiozirl
wurde. Es ist offcnliar. daß diese Sendung G l wehre
fur Rcchnuug der fürstlich serbischen Regurung und
auf Gefaln oersclden. »omit also mit ihrem Wissen
erfolgte, lind man kann daher, im HiM'lick aus die
fc in l l i^e S l ln iümng Serdienü gegen daö Na^oar '
lanc' Olslcn'eich, »ur wünschen, oaft d>c ^rcnzzol l^t '
holden oes l»l)!.r.n zu verschalfler u>»d skrupulöser
^toolrolc sich ueranlaßl finden werden.

Der Fürst Milosch, wclchci die Absicht hatte,
cine Sklipschüna schon zu Pfingsten uach Äragnj.vaez
«inznl'crnfen. Hai d',es>n Plan ans den Monat Augun
l'ls zlim Tage rer «Wcl l la Goöpaja" verschoben. —
Der Naiionalres.rvlfoudö ist auf NuU lcdnznl , und
dlc äußerst grliüge und irrationale Steuer, wonach
jeder Fauuli .uvalcl .'> Thaler zahlt, ohne Rücksicht,
oli er viel oder wenig hat. reicht nicht mehr h>». um
die erhöhten V.dürsnissc deS Bandes zn decken. Ader
geiade in dies.m Pnnlle dürfte M'losch auf schwere
Hlndcrnisse stoßen, da das V o l l von ihm leine Erl>ö>
hnng der S l r u c r n , sondern villmcyr eine Heral'sc
pnng erwartet. Veoor Milcsch ins ^'and znrücklihrlr.
war aUgciuein ueloreiiel. daß cr alif die für t in so
fleineö ^'and wie Serl ' icn höchst licdlllleude Dotation
ron 200.000 fi. j,u,r!ich verzichten weide, nnd seine
erstc Proklaination deüäügic dieses Geiücht. Die
Wilküchleit zeigte aocr oas Gegeutheil. ludem Der
Fürst die l'isherigc Sumlne noch erhöhte und auch
nicht unl'ldeutende I. ibreslenlln für feinen Sohn.
den Fürsten Michael. verLnigil. Dadci wir» der sülll»
liche Halishalt mit eincr Sparsamleil geführt, wllchc
jene des Fülslen Alerander noch üocrtrlfft. und die
Hauptstadt V l l g i a o , welche von dem Hofhalte res
neue» Fürsten goldene Verge erwarttie, sieht sich l,'il>
ter ei,llänschl.

Vermischte ^tachrichtetl.
i t a i b a c h . Ei» gefangener Elsasser. Kavallerist,

welcher hi.» c'inchgll'l.icht i r i n r c . e-.zählle, alif luelche
originelle Weise er >n Ocsal'genschatl grr.uyc» sei.
Er l'alic eiilcn» Hllsarcn ras ^scrd unter rem ^eil>c
erschossen. D a , mit emem M a l e , oh,>e daß er weil>
wie es geschehen, sihl plöplieh der Hosai l)M!lr ilxu
anf dem Pferde, entreißt ihm Zügel und Säbel »md
fort gehl's im Galopp in die Reiy.n der Otslerr^i'
cher. Auch gewiß cin küdnes Hililerslück!

— Unter een in Gefangü'schafl gerathenen M i -
liiärärzten sollen sich ein L t ^ s a i z t . ^ RegimentS>
ärzle. !i Ol'erärzte. lj Oberwnndarzlc und 2i i Unlel^
är^!e befinden, welche in den feindlichen Armeen zu
ärztlichen Dicnstiristnngen verwendet werde,».

— Alls Sauel l ' luun bei Rohtich wird gsschrie-
l'en: Zu dc» vielen An»sh>»lichleilen nns.ies relzen»
den Kurortes, dcu die Stande Steicrmarks in l'esoü'
dric Obhut genommen li.iben. gehört allch die Er>
össnliug einer Tllsgr'ipl'enslation für die Daner der
Saison. Da sind die vielen Somnurg.'.ste unser,r
giünell Waldll'äler hici geborgen vor dein Hcränsche
nod der betäubeudeu Aufregung der Gegenirall uüd
dennoch in steter und uumiitelbcner Verbindun.1 mil
der Wclt und mit den großeu Ereignisi«». welche sich
darin vol »ereilen.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
Eine dem «Grazer T . I . " zl,gs>M>gsnc te!lgsa>

pbische Depesche gibt den Vcilnst. welchen das vaier«
läüdische Regiment König der V' lgier il> der Schlacht
am M'lncio lim 24. d. er l i t t ,», wie folgt a n :

2l» Offiziere, und zwar: 4 lod l . 8 schwer v.r-
wnndet. 14 llichl verwnildel und ll vermißt.

Von der Mannschaft l o r t . verwundet und oer>
mißt 840 Mann.

E>n der , ) !gr . Z tg . " zugekommenes Schreiben
aus A n t i v c « r i von, l 4 . d. M . enthält folgend? wich»
tige Daten : Der l^nimodorc der ooil eingelangten
ftanzösischcn FlclliUe hat dem frar.zöslj'chen ^on 'u l ei^lt
l'rdclitende Summe GtloeS ü!.'ell)racht, welche z,̂ r
Insi irgiruüg A^anicuö und Mcntcnegro'S blsli»,,:'!
zu slin scheint^ eine Pelbindnng der Franzosen mit
Danilo unler Verlrß:;ng des türlischeil Gebietes wild
erwanet. Munit ion wird auf dem Sec von Skular i
nach Moiuenegro iustradirt. I n rvlnigeu Tagen soll
dac forcirte Eindringen der Franzosen in die Vocche
di Eattaro stattfinden.

T r i c s t . 28, I n u i . Die Zahl dcr englische!'
Kriegsschiffe, die sich, nach einem neulichei, Veric!,'..
d.r «Presse", nach dem Norden d.s avrial'schl»,
Meeres bew^nu . soll. einer der / t r . Z !g . " oon der
Küste Istr irns zug.lienren M i l l ^ > l u „ g zufolge. 1(i be»
ir.igc». Die Schiffe sollen bereits a>« der Küste des
mitlleren Isti iens .»esc'.l:: worden sein.

F l u r e n ; . 26. Jun i , UUoa üt deS Ol'erl ' l f .hls
enthoben, lie Werddureau's aufgelöst und deitn Funk«
tionen an raS Kriegsmillisterium ulitltlaa.cn worcen.

P a r i s . 26. Juni . Man spricht vom Abschluß
eines geheimen Vert iaglö zwischen der Türlet nnd
Nußla-'d. w'lcher wahrend der Änweslndlil des Gloß>
fül f l ln Konstantin in Konstanlinopcl erfolgt sein soll.

P a r i s . 27. Juni . Depesche von (lavrlano über
die Schlacht am 24. Juni . Der Kaiser l'lelt bcstä»»
dig im größten Feuer. M r . ^ a i l s y . der den Kaiser
begleitete, wurde ei» Pfero unler dein i!c>de gelöl let ;
ebenso wnrden zwri Pferde von der Eskorte ?er Hun«
d' i l 'Garcen geiödtet.

P a r i s . 2l>. Juni . Dcr «Monileur- bringt den
»rsten Detailbericht über die Schlacht von Solsclino
nnd meldet aus Eavr iano, daß die Zranl»» Saroeil
den Miueio zu passnen l'egonne» ^aden.

V o » d i » „ . 27. I u l u . I n der ^ k i l y " verlautet
von einem llefngen Zwiespalt. d>r l'creltS zwischen d,tt
Mitgliedern d.S Kabin>ts dezüglich der a>,swärligell
Politik allsgebrochen sei.

t t l i o d l i n . 27. I l l u i . ^o,d Palmerstoi: wierev
l'olt offiziell, nicht <̂e gnin^sle Absicht zn habe», der
Königin den Ralb zn e i l h i l e n . am Kriege Tbeil <»!»
nebmen. Nach aller Wal rschtinlichleil löuuc er durch»
aus mchl die Erlignisse roraus sehen. di< ge,i>)>lst
wären. Euglano die Politik der Neulrall läi aus'g'bsil
zu lassen.

"AuS de,n H a a s s . 23. Juni . Die zn'e lc Kaui«
mrr der GtNlralsla. ' t t l ! ist für den .'>. I l l l i tilweru«
sen. Der MariNlministll,- hat den Van der neuln
Kanon>s, schaluppen jo viel wie mnzlich l'eschlsnnig».
was zugleich ui'sere» Schiffsw rflen '^sschättignüg
gibt, c>le sonst n.l'öß<e»ll),!ls »nbeschast'.)! sein lviirdr».
Er hat gest.rn den Bal l von acht Fahr^eug'-n für die
Verlhlidignng unseirr Küsten ansangen lassen, uno
>n der nächsten Woche soll der Van gröh'ler Schiffe
der Art dem Mindesifordernlen zua/sicher! werdl».

V t c w V o r k . 24. Juni . Die Ausstand,scheu von
Ohill wnlden in r i ix r gioßeil Schlaä't be< M,l l l l>
'.'oUstandig gsschlagen. Znloaga wurde vo,< Miramou
gefaugsn genommen.

Oanbcls- und Vlschaslsberichle.
— Vom 1, Ju l i !8.^l) »in sind fie iolgendell

^s l l isbs 'T l leg iaphsN'Sla l io 'un der k. k. pl i l i . Kalscnn
Elisab>ll> > Wrstbal'll ^ur Alilml'me und '^sfcirderung
lelegs<iphischer Depeschen ermächtigt worsen: Ainslat»
ten. Aschl'acl). Böhlimskischen. Enus . Haag . Keiu»
melbach. ^'oosdoif, M o l l . Nenle>'gbach. Pöchlar».
Pülkslsdol f . Reüuvin l l l und S t . Pcte,,

<>)elreid - Durchschnitts - Preise
l>, i,'aid ach <nn !i8. , »i,l t^Äl>.

Oi,,Wic„erM,tzen l ^ ' "
in öNs l l . W ä h s .

K i l ' u n i h ^ . — ^ z?

H>i i l ' i r , ichl . . . . . . — — t l>2
< l , r» ^ . _ tz « » / ^
G,rs:, _ _ ?.',<»
Hirse ^ - / ^ 3 :><»
Hliden . . . , — — ĵ 2<i
Has.i ' ' ^ . ... ^ b

Mclcorcllogischc Zcobachlungcn in sa ibach .
<. ?i,!»,lschl>'g

25. ^ ,m ! ft »hi '. ' ' i ' f l. .<-i«.3ä - l l . 7 (Ar. .̂ !s). schw.,ch »"'t.l ,
2 „ Nch,n, :«'??,'/« ! ' .» , ' , ., >'s», sci'w^ch »"its'- tt. <»l) '

«<» . '.'lb^. ^ l ' i« .78 - ^ 1 3 . « .. >'0. still !,s<t<r
2'.», „ tt Uhr M ' . i . :l^<! 'N - l - , 2 7 tt)r. «0 . still h,it,r

2 .. i'/ch,», ?'?5,4tt - l ^ « ! . ^ „ .^0. schwach h"t>r 0 , 0 «
>tt .. Al'd. !2. '» ,4 l - j ' l . '».< „ >«'(). schwach th,,lw, ^lwöll l j

Druck und Verlag von I<,naz v. Kleiumayr «^ F. V^mberg in Laibach. — Vcraucwortlichcr Redakteur: F. Va,5ll'cra.



Vörsenbericht
au« d»m ^lbei'Lblalte Der östcrr. kais. Wiener Zeitung

Wit!,, 28. Juni Mitlas. 1 Nlr.
Die Vörsc rccht ^misii^ ^csliiiiint die gute Teu^rn< in nllt»

Rich nnqcn dls liffcft'iimarftco und in len, paucn Kursen der
Drv!!f»!)crv!.'lt:!tc!,d. Das Geschäft j>>vrl>I ni Iudustric-^.N'i.re»
al« Staats - Hfflfts» belel't. die .Ninse s.sl. — Dcvi en reichlich
aufgeboten, «lehr Vrics lUs Gell', alle Plätzez» niatt.rc» Pr^ ft>:
«»getragen.

Deffentliche Schuld.
/V. dcs Sta»ttes.

Grid Ware
I i , österr. Väl»»»q I" ',"/,. für l<),) 5N 75 5 7 . -
Au6 d, Natil,'!^i!->,'l»!.l!c„ ,u .',"/« für >0l> ff. tt?,^l> «7 5l>
Vo,» .^ihl c ! 55!. Ser, ! l . ̂ u.'»"/,für l <!»> f l. —.— —.—
Metal!!qnc5 <n 5°/, ,ur Il)!> ft. N' .'^5 « 1,5»

deltl,' ^ " ^ 7 , " / , .. <<w. 5 3 . - .'».^.i
mit Verlos, r'. I . I5 : l4 f. l<>« fl. 2«« .— 2<.»5.—

., <8:w . l<10 „ !<) i .— N)22.',
« 185,^ . l<>« ^ i 0 ^ 75 105 —

ComolRenteiischcint zu 42 l.. »usti-. l I , — l:j.5<1
1i. der Kronlimder.

Grundentlastuiigs < Obligationen
V. Nicd. OeNerr. z. 5i°/« für 1<»0 ft, ' 8^. - <<0,—
^ U«q.irn . . . , 5 ° / , „ >»<>.. « l , — « . 5 0
^ T,»>. V.niat, .ssroat. u, S lav zi, 5 ' / , f. > N0 ss 5U — <><».—
„ <z'alizi.n . . z>, 5°/« !>>r X " ft. , ' . i - <»3.
., der 'kufl 'wina « 5"/^ „ U1U .. 5^,5» - ^ -
„ S!el>e»l'!»g.,! „ 5"/« » ><><» .. 5«,5l> -''.»,—
., and, .<ln'»wilder „ 5'/^ „ »> 0 ., 7H — »4.—

in. 5er !);c>Il,'sii!!gs'K!a>!fll »8»!7zu 5"/« s. l<W si. —.— —.—
A t t i c «

dtr Naticnall'anl pr. St 778 — 780.—
d, Kredit-Aüslalt für Handel u. Gewerbe z»

200 ,1. 5. W, P>', St <5!!.^0 !5!'5<>
d. n.-öst. Cv^iüpte-Ocsellschaft zu 500 sl. (5M. 5!'<>,— ü«^.—
d. Kais sscrd -N^'rdl', <000 >!. CM.pr. S l . l?4!l - >7H5 -
d. Etaa lc!7<zist!,l' - «Äesellschast zu iiMl ft. l^Di.

oder5»W^>. l ' l, S t '232 «ill 2-'.2 K0
d.-'tais. ^l is^'eth-Äahu <!l 200 ft ( i M , „.it

140 ft. (70"/.) (5i»;al)>,mq pr St . . 12N 50 l'^7 —
d sild lN'iddeulsch Verl'iudl,'. 200 ,1.(''M,p T l . l l ^ , — j l!»,50
d Tl»ti!'!dal,!l;» iO!» fl. ^ M . mit lOO 6. (50'/.,)

Ei>izal,luug pr. S t <()5.— l05.—
d. süvl. Staats-, l^nil'.^'lUtt. uud (^ntr.U-ital.

^is,»d. ,, l 20» ft. 5. W. »»it 8» fl. (4»°/,)
Ei»jal,l. »cue pr. S t 1»2, .. >.)4,—,

d. .<kais,l Fran; - I»,'scf^r!e»tl'al!» ^il '200 fl. l'der
50<» är. ii,it <l<» ft. (I'.""/«) <5i,,;al,ll»!g pr. St . — . — —.—

d. l'st. Dl'iiau DlNül'ffchiss-Gesellschaft z»
500 sl. ( iÄi .pr . S t , . ' iN! .— 3!.4 —

d. österr Vll'yd in Trieft zu 50N ft. <5Wi. . , !?<).— I8<».—
l>. Wieoer Dampf»!. Mt . -^ .s . ,̂i 50" ft. (>M. —.— A'll».—

Pfandbriefe
der <;jäl'rigiu5"/« I>l K»0 ft, . . «4.— '.»450

Natil,',iall,'a!,f lttjährii, ,̂ ,i 5°,^ für «00 fl. . 8« .— »6 .',0
a»f C M . ve»Io5l'.ir ;u 5°/. f»r l OO ft. . 7^, __ 7., 7,-,

der viatirüalbauf l .'»lonattich , l , 5"/« für lOO ft. l)!>.5« <0«>—

aufist. Währung verloslarz» 5'/« 'ür !<>0 ft. 74,50 75 - -
Uosc

d,r Credit-Anstalt für H.nid.l u»d bewerbe
zil <00 ft. l'ftevr, ')l,läh>u!!., pr. L t . . . !»>.'!<) Sl 75

„ Dl'mnnl'ampsschifsfahrt- Gesellschaft z»
zu 100 st. (5. M . pc, S t lN2,50 l0^'.,—

<3sterh»zy j " 50 ft. 6 M . pr. S t , . . . ?».— 7l l .
Sa lm „ w „ „ „ , . . . 38. - 3V.—
Palffy ^ ^l) .. « ^ „ . . . 24.— 35.—
Llary , 4 0 3 l - 3 3 -
<kt. Genois „ 40 ^ „ ^ ^ . . . 3 . — 3tt —
Windischgräz „ 20 , ^ „ 2H.— 23,—
W«ldfteiu « 20 „ „ „ ., . . . 24.— '^5. -
He.,Ievich „ »0 „ ^ .. . . ' , l ' /—. ,2.50

Effekten - Kurse vom Ü0. Juni 18!>U.
1. Vcsseiltliche schuld.

^. dcS Swates.
?l»s de», 9laticual'?l»leheu zu ü ' / , für lO<> fi. «7.20 ü. W,
Mttalliques 5' / . dctlo 0 l 30 ö. W.

s. Hcticn.
D e r Äa t i ona lbank . . . . pr . Stück. 7 8 8 . i». M .

„ K red i t -Ans ta l t fü r Handel «nd
Oewer l ' , ,e detto «.',N 5 0 ü. W

Wechsel-Kurse vom 2X. Juni 18^9.
3 Monate.

?l » gS 5 » r g . . für l 0 0 ft. sudd. Wähnn , , , . , 2 i . 3 0
i ! o « d o ! > . . . « l<> Pfund S te r l i ng . «40,—

Osld- und wilder-^urle l>. 27. Juni ls^U.
0»l,t>. War,,

.ss. Krolu,! l!> 50 —
K.us. Ä' iu:,^-Tufal l» '.'l.Nl' <i,«'7

dt». Raul'- t>!l>. tttt-l —
ylal'l.'l«'l!sc>'l'l >!40
Sl'>N'<raiu.'d'vr „ 10 ät> —
Fnedrichso'or ., l2.,o —
«l'ui^d'cr (deutsche) N 4 0 —
(ilnql, Srvereig»,.' „ >4,"0 —̂
3iu"ss>sche ^»ll'<<ia>e ., < l 5? —
Sill'er '40 l / i —
Vereinsth.'ler — —
!ljrlliüische Ka,sa-'''l»'»eisuuge» . 2.<8 2.<«

Fremden Anzeige.
Dei, 28. J u n i >859.

Hr. Rasch. k. k. Kne^S-Komliüssä,, ro» Ve,
rona. — Hl-. Nütei, k. k. Notal-, ro» N^dmalilisr
rorf. — Hr. Klimni^, Flücilijbeamle, r>e» Pieiblii-g,
— Hr. Kaftüe, . M^lil.ml^aune, va» Tr,fail, — Hi-,
Gogo!a. Dcssr» t>,i- M^i^ l ! , , peil Weivlkmq —
H i . Nöll.'l , .^ainin . , ! „ , ?"„ l̂ i>> ,̂ — ^r. Tlcliell,^,
Hail'M.l!!,, , re» Wie,,, — H . <5l!asi»-i, ^p.diiell^.

Dei, 29 Hr. Edler o Schlc«, k. k. Lalldesgoichlslath,
von Nioiladtl. — H,- Dr. Hersovaniu, k. k. Filiailz,

rath, — Hr. Colitcnmi, k. k. RechiiungSlath, —
— H?. Bl'ttedikll'r, k. k. VlO'gbeaime,-, - Hr. G^f'
f l i i i , k. k. Polizei.Kcxiüüiss.n-, — Hi'. Pifto,,,, k. k
V'eamr,. uno — Hr. Bai'l l l lorih. k. f. Peamie,
öl,» M^il^iid, — Hr. Fischer ooi, Nös!l,'! »'lainü!, ^<'
s.-nbah»« Ober'Iüql'üieli!-, mid — Hr. Sli.id.,!, I " -
Heliielir, ooü Wien. — H>. Kc>ller, r' k. Del^.uion?-!
be^üne, von Coino. -- Hr. Ieuro, Foüladjllnkc, v,.'»
^teinbriick, — Hr. Etranz, Iablikaitt, vr» Kirch-
dorf. — Hr. Mauser, Hai'delemai,» , roii Tricst. --
Hr, Colombcniö, Besitzer, ro>, Padlia. — Hr. ^ a
roin't, Heibeic, Piio^tc, von Kla^enfmt —̂ Fr,
Mayer, Thieiar^teoscialt!,, , >'on Görz,

Z. 307. i. (,) Nr ^!N>.

Kuudmnchullg
Beschränkung dcr auf der südlichen Staatö-

eisenbahn zwischen Wien und Triest velkehren-
den Personcnzüge.

I n Folge clsioffencr hoher Weisung wird
der Postzug, welcher nach der vom l Jul i
lk'>!> an giltigcn Fahiovdiniiig täglich um s<
Uhr l̂U Minuten früh von Wien nach Trielt
und um <j Uhr l5, Minuten früh von Triest
nach Wien abgehen sollte, vom ^ k. Mlü.
Ju l i angefangen bis auf weitere Bestimmung
eingestellt.

Eö bleibt daher von dem erwähnten Tagc
an /ür den Verkehr zwischen Wien und Triest
nur mehr der taglich lim « Uhr 40 Minuten
Abends von Wien nach Triest und mn <» Uhr
Abends von Triest nach Wien abgehende Post--
zug zur Verfügung, waü hiemit zur Kenntniß
gebracht wird.

E6 wird beigefügt, daß man dem Bedürf-
nisse deö Personen- und Gepackverkehreü mit
dem einzigen zwischen Wien und Triest in je.
der Richtung im Verkehr bleibenden Zuge ent-
sprechen zu tonnen hofft, daß aber die Auf-
nahme und Beförderung von Eilgütern je nach
Umständen wird beschränkt werden müssen.

Von der Vetriebs-Direktion der
k. k. priv. siidl. Staatsbahlt.

Wien am 2«. Juni »«5».

Z. 2!>«. il (:!) Nr. lllN.'l.
Ht n n d m a ch »l n st.

Der Magistrat macht bekannt, daß auch
dieses Jahr del' Gladaschzabach längs der so
genannten Talauanl'schen Wiese am sinxji s>i'0<!
und oberhalb der Koleöjer Mühle zum öffent-
lichen Badeplatze bestimmt worden ist.

Außer an diesem Platze darf öffentlich nicht
gebadet werden, dabei ist aller Anstand ẑ>
beobachten, und es wird das Betreten nnd
Beschädigen anderer Tcrains untersagt.

Die dagegen Handelnden werden sich die
Folgen selbst zuzuschreiben haben.

Stadtmagistrat Laibach am 22 Juni !K5!>,

Z. 26». a (2) Nr. 2«tt.

Kundmachung
Die schrift l iche und m ü nd l i ch e Prüfung

der am k. k Laibacher Gymnasium angemeldeten
Pr i va t i s t en wir"o für'ü N. Lenlester ^.'>'.l
am 20. und 2». I l i l i l, I . um « Uhr Vor-
mittags abgehalten werden.

I n Folge hohen Unterrichts - Ministerial-
Erlasses vom 9 Juni l X ) 5 , Z. !j<j.',:j. haben
sich die betreffenden Schüler katholischer Religion
vor Ablegung der Prioatprüfung bei der k k.
Gymnasial-Direktion mit einem Zeugnisse dar-

I . 308. u (l)

über auszuweisen, dasi sie den Religionsunterricht
von einem hiezu vom hochwürdigsten fürstbischöf-
Ordinariate ermächtigten Priester erhalten und
die Pflicltten bezüglich der religiösen Uebungen
erfüllt haben.

K. k. Gymnasial-Ducktion Laibach am ll>.
Juni !?<»!>.

Z, 30:i. ^ (»)

Kundmachuttss.
Von Seite des k. k. Beschäl - Postens Nr, 3

wird Samstag den 2 Juli l. I , Vormittags
'/., l ! Uhr, am Hauptmart'lplah zu Laibach »
Stück Äastlat, Pinzgauer- Schlags, gegen gleich
bare Bezahlung silo» 0l1'<'l'^llll veräuß.rt, wozu
Kauflustige hiemit eingeladen werden.

Der siebente nnd letzte

pllpulill-wifienschasillchc Vortrag
zur Unteislützling der im gegeinvärtigen Feldzuge
invalid werdenden Krieger a»s K r a i n findet

im Saale der bürgl. Schießstätte
morgen Samstal ; den 2. Jul i

8 Uhr Abendo Statt.
Professor I*. 1*CtrnZZi.

Ncbcr Aesthetik des Krieges.
(5'intrittäkarteil für a l l e Vortrage <l l f l .

österr. W^hr. (ohnc dem Wohlthätigkeitssiime
Tchranken zu sehen) werde» gelöst bci den
Herren J g . v. K l e i n m a y r ^ F. B a m b e r g ,
L e r c h e r , bcim (Zasino-l^ustoö, iil der Aymn.-
Dirckt ions-Kanzlei und an der Kassa.

UililjlNlnn z« ml mu'lhm.
I n Odelschiscyra a„f dem Gnte Grlü'en-

blliini ist eine Sommerwohnung, bestehend au5
5, Zimincvn, Küche, Bpeise lc., zu vermiethen;
dieftll)<' Nohlning köiutte auch getheilt vermie-
thet werden, in Adlheillingcn uon lt lind î
Zimmern. <— Nähere Auskunft bei der Eigen-
thünierin in Grubendiunn.
Z. !<)89. (2) '

Indem Hause Nr. 1̂ 7 am Raan
sind zwei große Wohmmqen, jede mit
vier geräumigen Zimmern, Dienst-
dotenzimmer, Sparherdküchc nebst
den dazu erforderlichen Bestandthei-
len sogleich zu vergeben.

Nähere Aubkuuft ertheilt der
Haus - Administrator im 2. Stock
dcs nämlichen Hauses.
Z. 100!). (!l)

I n dcin Haust Nr. 3 in der
Oradischa-Vorstadt sind mchrcrc
sseräumiqc trockene Keller zu ver-
muthen.

Daselbst sind auch 2 meublirte
Zimmer und l Kabulet vom 1.
Ju l i all zu vergebelt.

'Ausfunft iln Hause Nr . 31
in der Stcrnallee im 1. Stock.

Nr. i1.'l^2.

Knndmachnng.
Es wird liicmit bekannt sscmacht, daß sich die Amtslokalitä-

tcli drs f. k. städt. dcleq. Vczi>'ksgmcw-ö Laibach seit 1. Jul i d. I .
auf der S t . Pl tns - Vorstadt Hans - Nr. <k im 1. Stocke bcfindc».

K. k. städt. deleg. Bezirksger icht .
Laibach am 30. Juni i85v.


